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Home Rle verworf?'

DaS englische Lberhaiiö lehnt die
selbe mit 320 gkgr 09 Stirn

ntett ab.

lins siiiden

iliiinincntoii!
Mächte haben

das letzte

Wrofie Flngfonknrrknz

Wird iibkr ligdestrnö vier Länder
gehen. Armkkvkrwaltung silier
nimmt neuen Zeppelin".

Berlin. 31. Jan. Die Verwirk
lichung eines grokziigig angelegten
Planes für einen neue Ilnakonkur

Banditen in Chicago.

Frsscln und kncbcln einen Wachter
und sprengen den ttcldschrauk.

Chicago, öl. Jan. Während der

Nachtwächter Roser in einem

Departement . Store der Nordseite
seinen Rundgang machte, wurde er
um Einbrechern überfallen, gefesselt
und geknebelt. Dann sprengten die

Kerle den OMdschran? und erbeute-te- n

$1200. Infolge der Erplosion
war das Innere das Gebäudes in

Brand '
gerathen, mir unter den

sröstten Anstrengungen gelang cd

Roser, sich der Fesseln zu entledigen,
worauf er die Feuerivebr alarmirte.
Der Feuerschaden beträgt $75,000.

ttctvcrbeschulkn.

Senat passitte Vorlage, die Bcwil

liguugc in Höhe von $11,

M,l) vorsieht.

Washington. 31. Jan . Die
Page.OK'iverbeschulvorlage. welche Be

willigungen von mehr als $! 1,000,.
000 für landwirthschaftlkticn und
Fachunterricht enthält, wurde im

Buudessenat als Silbstitut für die

LeverSinit!,sche Vorlage angenom.
men, die das Haus . nach langer
Debatte passirt hat. Die Abstim-mun- g

ergab 31 gegen 30. .Die
Vorlage geht jetzt an das Haus und
schließlich an ein .ttonferenzkomite
zur Bestätigung. Die ursprüngliche
Hausvorlage hatte Bewilligungen
von nur $,1,500,000 vrgesehen.

Militärische Disciplin.
Jugendrichter Kennedy entschied,

dasz die Knaben, die unsittlichen

Umgang mit Mädchen hatten, mili
täuschen Schulen zur Erziehung
übergeben werden. Die Jungen ste-

llen bis zum 21. Lebensjahr unter
Aufsicht des Jugendgerichtes und
sie müssen Richter 5tennedy monat
l!ch schreiben. Was mit den ver

jh

llebraska

Legilitiitur!

Erhöhung der Besteuerung !n Cnia
Ija geplant. Amcvdlrung der

Wahlgesetze. , ,

"

Lincoln. 31. Jan. Im Senak'
wurden gestern vierunöztvanzig neue
Vorlagen eingereicht, eine Stunde
lang brachten die Senatoren in Ko
miteberathungen zu und besuchten
am Nachmittag den Campuö der
StaatsUnivrrsität. In einer don
McFarland und Haarmann eingc'
reichten Resolution wird beantragt,'
jene Countics, die es bisher verab'
säuint haben, für den Unterhalt ih
rer Irrsinnigen zu sorgen, zu der
klagen. Tiö Gcsammtsumme, ' die
jene Countics dem Staate schulden,
beträgt $1)6,081.81. Unter den
neuen Bills befindet sich eine von
Sannders, Douglas, wonach Juwe-
liere, die falsche Werthangabe ihrer
Waare machen, in eine Geldstrafs
von $500 nebst GesängniShaft ge
nommcn werden. Die Aushee, flmt.
ball. Vorlage, welche lügnerische
Anpreisungen von Ländcrcien straf
fällig macht, wurde zur Annahme
empfohlen. Haarmann, Douglas,
reichte eine Bill ein, welche die
Verstadtlichung der Omaha elcktri
schen Lichtanlage befürwortet oder'
aber den Bau einer neuen em
pfiehlt, die von der Stadt vermal j

tet wird. Andere eingereichte Bills!
sind: Shumway, Diron, Etablirung!
einer TtaatsLcbensversicherungs
aesellschaft; McFarland, Douglas, !

Salarirung des County SurveyorZ
in seiner Eigenschaft als Landstra!
ßen.Jnspektor (der Man soll einm!
Gehaltszuschnf; von $1000 per Jahr
erhalten) ; Haarmann, Douglas, Re j

gulirung des Vcrkauss und der Fa.!
brikation von Essig; Haarmann,,
Douglas, für Zusammenstellung der
städtjischen und County-Steuerlist- e

soll der Countyclerk von DouglaS
County die Summe von $1500 er '
kalten; Ollis, Valley, Erhöhung der
Prüfungsgebühren ' der Kranken
Pflegerinnen von $5 auf $10.

Unter den im Hause eingereichten
Bills, befinden sich nachstehende:
Entwendung von Wertsachen im
Betrage von $15 gilt als Gros;,
diebstahl (bisher wurde Diebstahl
von Artikeln im Werthe von $35
als Groszdiebstahl bezeichnet): Hub
bard. Adams, will Lincoln's Ge
burtstag als geschmäfzigen Feiertag
einführen: Foster, Omaha, giebt
.ffonduktenren von Bahnzügen das
Recht, störrische Passagiere abzu
setzen, das Fahrgeld aber mufz den
auf diese Weise Gemaszregelten zu
lückcrstattet werden; Foster, Dou
glas, gestattet Bahngesellschasten,
eine Strafe von 25 Cents in allen
Fällen zu erheben, in welchen Fahr
gcld auf den Zügeil bezahlt wird;
Delegation von Douglas County,
Erhöhung der Besteuerung in Oma-b- a

auf $1,200,00, um die städti
schen Mehrausgaben decken zu kön

mn; Gustavson. Saunders, schreibt
die Zusendung eines .Probewahlzet
tels an jeden Stimmgeber vor,
der Staatssekretär hat die Wähler
liste 50 Tage vor Abhaltung der
Primärmablen fertig zu stellen, an
statt wie bisher 25 Tage: Leandida.
ten müssen ihre Petitionen 00 Tags
anstatt 30 Tage, vor den Primär
wählen einreichen, auch wirddiiZ
Zahl der Unterschritten 'genau an.
gegeben: Smith, Douglas, Per
stadtlichnng der Straßenbahnen. '

Gas und Elekrizitätswerke' und an
derer öffentlicher Nutzbarkeiten. .:

London. 31. Jan. Das englische
Oberhans hat die Heine Rule siir

Irland mit 320 gegen !l Stimme
abgelehnt. Sollte die Vill aber zum
dritten Male im Hause angenom
men werden, so wird sie dennoch
zum fövsetz. Die Führer der irlän
dischen Nationalisten haben bereits
eine weitere-Bil- l entworfen und wer
den selbige im nächsten Hause unter
breiten.

PhilippiiikU'Politik.
Washington, 31. Jan. In se-

iner Rede griff Präsident Tait die

Vorlage an, die den FilipinosTelbst
tegierung und nach acht Jahren Un-

abhängigkeit gewähren will. Der
Präsident ist der Ansicht, dasz die

Philippinen dafür noch nicht reif
seien.

Ein Mißtrauensvotum.
Berlin, 31. Jan. Ein Mis;

trauensvotum ertheilte mit 213 ge
gen 97 Stimmen der deutsche Reichs
tag der Reichsregiening, indem er
Dr. Hermann Liseos Aussührungen
über die Polen frage, in denen er

erklärte, das; die ganze Angelegen
heit eine Sache Prenszens sei und
den Reichstag mchtS angehe, miß
billigte.

Raubmord.

Tavenport, Ja.. 31. Jan. Ter
Kleinkaufmann Ernst Taldorf wur
de in feinem Geschäft von Band!
ten überfallen, ermordet und be

raubt. Die Höhe der geraubten
Summe ist bisher nicht ermittelt
worden.

Drei Applikantcn für Hotel.
Wie Präsident Wattles sagt, be

werben sich drei solide Leute dar
um, das zu erbauende groüe Hotel
zu pachten. Die Direktoren der
Hotelgesellschast hatten Freitag eine

(elchaftsiitzung und beschlossen, den

Pachtkontrakt am 15. Februar ab
zuschließen. Der Pächter wird ein

Kapital von $200,000 benöthigen.
um das Hotel auszustatten und zu
betreiben. Bei den Bauplänen wird
den Wünschen des Pächters nachge
kemmen werden.

Auto durch Frucr zerstört.
Ein Ablieferungs-Aut- der Peo

ple's Auto Package Teliverq Co.

cerielh heute früh an der 17. und
Farnam Ttrasze in Brand und wur
de vollständig zerstört'. -- Dasselbe
hatte einen Werth von $500.

Zur Untersuchung

'
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Vor einiger Zeit kamen die

Eine stanze Familie in einem bren

enden Hanse mgckommk.

R ichland. Ja.. '31. Jan. In
dem Hause des Farmers Major
Harris, drei Meilen nördlich von

Richland gelegen, kam heute kurz

nach Mitternacht Feuer zum Aus
bruch. deinem Bewohner des Hau
see gelang ks. sich in Sicherheit zu

Iringen. Majok Harri, seine

Frau, zwei ft'inocr und Harri
Mutter fanden ihren Tod in den

Flammen. .

ij,30M1,0MZFroskschadrn.
Los Angeles. Kal.. 31. Jan.

Ein neues Bullet,' von A. I. Cook,
dem Vorsteher des staatlichen

giebt den

Schaden, welchen die Orangen und

s'.itrouen in California durch ' die

kiirzlicheil zwei' kalten Wellen" er

litten haben, auf 30 Millionen Dol
larö an. Nur 20 Prozent der Zi
trouenernte ist gerettet worden.

Achtung!
Alle Mitglieder des Omaha

Plattdeutschen Vereins sind hiermit
ersucht, an der Beerdigung von

Mitglied Claus MatthieS theil.',,,
nehmen. Die Beerdigung findet

Samstag, den 1. Februar, von dem

Etablissement der Leichenbestatter
Huelse & Niepeil um zwei Uhr
?i'achmittag statt. Der Vorstand.

500 neue Nothmänner.

In Baright's 'Halle wurden am

Donnerstag Abend 500 neue Mit-glied-

in die hiesige Loge des Or
dens der Nothmänner aufgenommen.
Die Sprecher des .Abends waren
Wmnd Sachem Kuelmle von Te
inson. Ja.: I. H. Grosvonor, An

rora. Neb.: Willis Sj. Brooks. Gros;,

stkretär, Chicago; rttrosz.Sachem
Cook von Denver und Mayor Dahl
man.

Kalte Luftwelle.

Nach der fast sommerlichen Wit-teruu-

der letzten paar Tage wur-de- n

wir heute mit einer kalten Lin't.

welle beglückt". Um Uhr Mor-

gens' wies das Ouecksilber im Tber
mometer ans I Grad unter Null.
Der Wettermann kündigt schönes,

wärmeres Wetter für hellte Abend
und Samstag an.

Dnffy & Johnson, Leicheubestatter.
1750 Leavenwerth St.. Tyler 1G7G.
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Gouverneure ?lram I. Potlner von

Sterben nicht biilden, dnh die SScr

bündcte die Türkri nach Be
licben austheile.

London, II. lXan. Vertreter der
ttrokmächte haben bic Delegaten
der verbündeten Valkaninüchte in
Llmntni gesi'bt, dab falls sie den

ctrieg. (jenen die Türkei wieder aus

tuchtnen und gewinnen sollten, J

ichnen nicht gestattet werden würde,
eine Austheilnng rurciv;iit(5cti

Türkei nach Beli' .
- intef-inen- .

Trr Dreibund in-
' ' ' -- v iiuV

riömächte !)liif;!i: ' und

England l)abe . , . ..ifom-,ne- n

getroffen, deisz bei einer alle

iallsigen Auftheilung der curopäi.
, sden Türkei sie da-- letzte Wort

Iaben werden.
Die türkische Erwiederung auf

die gemeinsame Note der OJroftmädj
le ist entschieden nicht annehmbar."
sagte der bulgarische Bevollmächtigte
Dr. Daneff. In, Namen aller Bai
kanBcrbündrten kann ich erklären,

diese Antwort nicht solchen dlja
Tasters ist, dasz sie die Grundlage
tu frischen Verhandlungen bilden

kann; und die Verhandlungen wer
den nicht wieder ausgenommen wer

den, wenn die Türkei nicht die Fe-

stung Adrianopel und die Acgäi
sehen Inseln aufgicbt; und zwar

, mufz dieses schon vor weiteren Ber
.Handlungen geschehen denn der

erste neue Cchusz. welcher fällt, wird
Unsere Bedingungen ändern."

Griechische Kriegsschiffe zerstört.

lionstantmopel. 31. Jan. Der
,s,rosze türkische Kreuzer Hamidieh",
Zcr unlängst aus den Kardancllcn

Entwich und sich nach Kleinasien

sandte, bat der griechischen Flotte
schwere Verluste beigebracht. Auf
stinen kereuzfahrten erspähte das
tückische 5ttiegsschiff in dem Hafen
ton Stampalia drei griechische Ka
nonenboote. Sofort ging dasselbe
zum Angriff iiber und brachte die
Schiffe zum Sinken. Durch diese

Tl,at ist der Muth der Türken be

,Zetttend gehoben worden.

' Die Einwandrrungs-Borlage- .

' Washington, 31. Jan. Der Stern- -'

tserenzbericht über die Einwände

rungdvorlage wurde vom Abgcord
,:ctenhaus abermals angenommen.
Das ist schon das dritte Mal, daß

, diese Vorlage vom Abgeordneten
ncnlZ aufs Tapet gebracht wurde.
da der Senat allemal auf weiteren

, Konferenzen der Vertreter beider
''Häuser bestand. Sie fleht setzt wie

, der an den Senat. Der Annahme
'im Abgeordnetenhaus ging eine

furze Debatte voraus, während der
.

die Vorlage von mehreren Rednern

'als unamerikanisch, unbatriotisch

böswillig und unnöthig verdammt.
von Anderen dagegen warin verthci

d!gt wurde.

Der G2. Kongreß.
Washington.. 31. Jan. Mit 153

siegen 31 Stimmen nahm das Ab

peordnetenhans die Resolution von

Senator Culloin (Illinois) an, wel.
dx die Pläne für ein $2,000,000
Lincoln-Denkrna- l gutheiszt. das am
Potomak.Fluße dahier im Park er
richtet werden soll. Das Durchbrin

geil der Resolution bildete den iclj
ten gesetzgeberischen Erfolg Gil
Icnl's als Bundessenator. Präsi
dent Tast, der Vorsitzender der be

.tresfenden Kommission ist, wird die
icsolution unverzüglich unterzcich

nen. -

Präsident Tait unterzeichnet? Iii
chelnd die vom .Nongres; angenom
inenc gemeinsamme Resoliition, wcl
cfic $23,000 für zusätzlichen Polizei,
schütz und was damit zusammen

bängt in Washington während der

Inaugurationsfcicrlichkeiten bewil

i'gt. ..

Diebstahl auf Schiff.'

. Madrid. 31. Januar. Ein die
Summen von 100.000 Mark (?2ö..
000) enthaltender Kasten ist aus
der Panzcrkabinc des '

deutschen

Tanipserö Cap Vlanco auf der
alirt von Rio de Janeiro gestohlen

werden, wie von Vigo. Spanien,
nach Madrid gemeldet wurde. Die
3 knir des - Sicherheitsgewölbes ist.
wie festgestellt wurde, mit einem
?,'achschlüssel geöffnet worden. Nenn
gleiche Kästen, die ebenfalls je
100,000 Mark enthielten und 'von

Zio Janeiro nach Berlin bestimnit
waren, ' wurden nicht ongeriilirt.
Eine' Untersuchung auf dem Sänsi
t'crlief ergebnislos. Sobald der

' Dampfer ; in ' Vigo ankam, kanieu

Poli'i und IoUbeamtö an Aord.

renz einen Vierlandflng ist durch
Verhandlungen gesichert, die zwischen
2ertretern Deutschlands. Dänemarks
Schwedens und Norwegens geflogen
worden sind. Das Unternehmen ist
als internationales beabsichtigt, und
die Betheiligung österreichischer so

wie französischer Fücgeckreise ist
llreitZ sichergestellt. AIs Haupt-punkt- e

der Flugstrecke, die über
Land und See führen soll, sind zu
nächst Berlin, 5lopenhagen, lÄothcn
blirg und Christian! festgestellt.

Der Wettbewerb um die schon vor
geraumer Zeit von Kaiser Wilhelm
ausgesetzten Preise für die besten,
leichtesten, sichersten und stärksten
Alugmotoren deutscher Fabriken ist

mit der Verkeilung dieser Preise
höchst erfolgreich zuin Abschluß ge
kommen. Teil ersten Preis in Höhe
von 50,000 Mark erhielt die Mann-l,eimc- r

Firma Benz & Co. zuer
sannt, den zweiten Preis. 30.000
Mark, die Daimler'sche Fabrik in
Stuttgart, den dritten Preis. 2."5,000

Mark, die Neue Automobilgcscll
schast in Obcrschönweide bei Berli-

n-, den vierten, 10,000 Mark,
ebenfalls Daimler in Stuttgart und
den fünften Preis in Höhe von 10,
000 Mark die Fabrik Argus in
Ncinickcndorf'Berlin.

Der neue Armee-Zeppeli- n L Z
15", der, wie jüngst gemeldet, mit
einer sechzehnstündigen Tauersahrt
eine vorzügliche, Probe seiner Lei

stungsfähigkcit gegeben hat, bewähr
te sich auch bei den weiteren Vers
chen ausgezcichuct. Der Lustkreu
zer hat. wie aus Baden-Bade- n ge
meldet wird, säinmtliche Abnahme
flttge zur großen Zufriedenheit der
Heeresleitung vollendet und ist von
der Armccverivaltung zur denmäch
stigen Einstellung in den Dienst
übernommen worden.

Das Verliner Tageblatt" bc

schäftigt sich mit den Aussagen,
welche in den ' Verhören .vor dem
Komite für Mittel und Wege des
amerianischen Kongresses betreffs
der Zollgesetzgebung gemacht wor
den sind. Das Blatt wendet sich

vor Allem gexen die Aussagen von
Louis L. Brigham von der Vrigham
Sheet ttclatin Company in Nan
dolph. Vt.. und erklärt, dasz dessen,

Angaben über die Löhne in den
chemischen Industrien Deutschlands
durchaus falsch seien. Die deutschen
Löhne, rührt das Blatt aus, feien,
wenn man die Verschiedenheit der
sozialen Lasten in Deutschland und
Amerika in Rechnung ziehe, den
amerikanischen vöig gleich.

Billigere Schuhe.
Washington. 31. Jan. Vertre

ter der amerikanischen Schuhindu
strie versuchten vergebens, das Haus
komite für Mittel und Wege zu
bestimmen, den gegenwärtigen Zoll
von 10 und 15 Prozent ad valorem
für Schuhe u. Stiefel beizubehalten.
Vorsitzender UnderN'ood wies mit
Nachdruck darauf bin, das; der be
stehende Zoll die Einfuhr von auS
ländischem Fabrikat verhindere ,und
daher keine Einnahmen gestatte;
ns diesem Krunde, sei es dem Slo- -

inite unmöglich, die Beibehaltung
der existircnden Zölle dem Kongresz
zil empfehlen. Aus den von Ko

mitemitgliedern an Zeugen gestell ,

tei? raaen war m ersehen, iah
eine wesentliche Reduktion beabsich-

tigt ist. Er erklärte, daß das ame
rikanische Volk sich bei der letzten
Herbsnvahl für einen Tarif für
Einnahmezwecke erklärt habe, und
man daher nicht erwarten ' könne,
das; das Konnte einen Schutzzoll ein

pfiehlt, der die Einfuhr verhindert
selbst wenn er nur 2 Prozent be

tragen sollte. Aus den Antworten
Franklin MeElwains von Boston
Besitzer einer groszcn Schuhfabrik.-wa-

zu erkennen, das; die amerika
uischo Schuhindustrie nicht vom Erd'
iboden verschwinden tvürde. selbst
wenn der Zoll auf ausländische
Schuhe vollständig aufgehoben wer,
liCIl t.rfi.VUIK.

'

Steine Prozcslverschlrppiing iclir.
Die schlassen Al'ethoden der Pro!

im Tisirittgericht sollen.
nach Richter Lestie abgestellt wer
den. Alle vom Plizeigericht ap
peltirten Fälle müssen spätestens
innerhalb 30 Tagen ' verhandelt
werden. Neberhaupt meint der Rich
ter. das; das gerichtliche Versah
nn in eine Farce ausgeartet ist.

Ankläger Anheuser bat in Zukunft
daraus zn sehen, das; die Veritfun
g n inneehaiv

' einer migeinesfenen
Mt eingelegt joerder

Das Söhne" Bankett.
DL' 130 ' Sitze beim Söhne"

Festessen, welches der Commereial
Elub siir heute. Freitag, Abend

s,' ingeinös arrangirt hat, find

sämmtlich verkaust worden. Fünfzig
Männer warten noch auf Söhne,
aber mit geringer Aussicht, Ten
Vorsitz bei dem Essen führt Herr
H. H. Baldrige. (General Smith
wird über Patriotic-mu- s sprechen
und Herr Wattles über Bürger-
pflicht. Die Knaben haben sich 'e-

inige Lieder einsmdirt, die sie vortra-

gen werden. Sie werden sich im

Klub um si Uhr Abends versam-mel-

wenn ihnen ihre Väter" vor
!',estellt werden. Die Knaben werden
neben ihren Vätern an . der Tafel
sitzen.

Der Stab des ttonvernuerö.
Gouverneur Morehoad hat 23

Herren von Omaha und Süd-Oma-h- a

als persönlichen Stab ernannt,
um ihn nach Washington zur Jnau-ouratio- n

von Woodrow Wilson zu

begleiten. Jedem der Ernannten
ist ein Schreiben des Gorwerneurs

zugegangen. Ernannt worden, sind:
Dr. C. C. Alliion. C. B. Liver. Fc
lir Methans fr.. Lueien P. Utter-boc-

Ha riet, . Morehead. Mike

Murphu, Everett Buckinglzam,
Mener Klein, T. I. , O'Bricn, L.

I. Pialti, Charles Q. Flanning. P.
C. .dafel,, Adalph Storz, Thomaö
Hoetor, Thomas, C. Byrno, William
H. Wood, Arthur Metz, Sophuz F.
?ccble. I. C. A. Kennedy. A. B.
Tresher. George Rogers, Thomas
Ouinlau.

Kurze Ehcfrende.

Frau Beatrice Smith Ehetraum
war sehr kurz. Nur 17 Tage hat
das G'li'uf gedauert. Im

sagt die Frau, das; ihr
schllftiger Gatte eines Morgen?
517.50, ihre goldene Uhr nebst
Kette und .einen Ring einsteckte und
nichts wieder von sich hören lies;.
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Rhode Irland, Eugene N'. Fest von

führten Mädchen geschieht, ist nocy

nicht entschieden. Borlausig denn
den sie sich noch im Detentions,
heim. .

Es heiszt, das; noch weitere scchi

Mädchen und 5knabm festgenommen
werden sollen. Der Mann m Mit
lard, der den Jungen Bier vcr

lauft hat, ist durch einen der Kna

len identificirt worden. Er wird
eine schwere Strafe zu gewärtigen
haben.

Personalien.
Herr H. C. Willrodt hat im

Kreise seiner Familie .und einiger
intimer Freunde seinen 71. Ge

burtstag gefeiert. Das Geburts-

tagskind erfreut sich einer körperli
ck.en und geistigen Frische, um die
ilm mancher Jüngling beneiden
könnte. Herr Willrodt wurde von

feinen Kindern mit ' einem Prächti

gen Mahagoniö'NuhcZeZsel beschenkt.

Die Geburtstagsfeier wird allen
Theilnchmern in . angenehmster Er
innerung bleiben. ' Die ' liebenswür

dige Tochter- - des Hauses. Frl. Rona
hatte ein Festmahl servirt, das ihrer
Kochkunst alle Ehre machte. Nach

Einnahme desselben wurde gesun

gen und musizirt, ,nnd bei fröhlich-ste- r

Stimmung verlebten alle Anwe-

senden reizende Stunden.
Die Gattin unseres Vormannes

Herrn Mar Teidl beschenkte ihn
heute mit einem neunpfündigen
Knaben. Es ist der Erstgeborene,
und die Freude der Eltern ist grosz.

Das ganze Personal der Tribüne
ssratnlirt.

Herr und Frau Henry E. Dietzen

und Söhnchen aus Davenvort. Ja,,
sind in Geschäften .und zum Besuche

von Freunden hier eingetroffen.
,verr Tielzen hat als Rechtsanwalt in
Glcnwood, Ja., zu thun, während
seine Gattin ihrer Jugendfreundin,
Frein Bal. I. Petcr, einen Besuch

macht.
Freunde und Freundinnen über

raschten Donnerstag Abend Elmer
Foroberg, 3323 Lariinore Ave.

wohnhaft, durch einen unerwarteten

Besuch, Die jungen Leute verlebten
bei Musik und Gesellschaftsspielen
aller Art einige recht angenehme
Stunden.

Tödtlich verletzt.
Der Tagelöhner W. F. Jordan

hatte am Freitag des Guten zu
viel genossen und stürzte die Treppe
des LogirhauseS 1700 Chicago Str.
hinab. Er zog sich eine Verletzung
am Kopfe zu und wurde von dem

Polizeiarzt in Behandlung genom-
men. Nach Mitternacht verschlim-

merte sich sein Zustand derart, dasz

man ihn nach dein Hospital über

führen musste, woselbst er heute früh
gestorben ist. Der Leichnam wurde
dem Coroner überantwortet.

Gestcht sein Verbrechen ein.
W. T. Lackart, seit den letzten 0

Jahren in Omalia ansässig, stellte
sich am Freitag )!achmittag der Po
lizei angebend, dasz er vor 7 Iah-re- it

in Ceredo, W. Ba.. eine Check

von ziemlich hohem Betrage gefälscht
habe. Tn er keinen Cent besitze

und krank sei. wünsche er, nach dort
mrückbesördert zu werden. Die hie-

sige Polizei hat sich mit den dorti-

gen Behörden dieser Angelegenheit
wegen in Verbindung gesetzt,

Wetterbericht.
Für Omalia, ISouucil Bluffs und

Umgegend: Schön und kälter heute,
angenehme Witterung am Tabstag.

ES bezahlt sich, in den Klas
sisizirten Anzeigen" der Tribüne zu
anuounciren..., . , . ... .
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Niäl,rigcs Mädchen entführt.
. Der Farmer : Hennj Lunenber r

bat die 14jährige Margaret Roach.
Tochter seines zwei Meilen westlich
von Millard ansässigen Freundes,
entführt. Luncnbergs Schwester
hat bis kürzlich für Roach den Hau?
halt geführt. Am Mittwoch Abend,
während die, Zioaches fort waren,
fuhr Lunenberg in citiern Buggy
vor und Margaret sprang mit ci

ner Handtasche hinein. In Millard
liesz Lunenberg den Wagen durch
einen Jungen nach der Farm sah
den. Die Sheriffs der angrenzen!
den Connties sind nach dem Paar
anf der Suche.

Konliention der Zl'assersabrikantcii.
Die Nebrasla State Bettlers As-

sociation hat am Mittwoch und
Donnerstag im Paton Äatel ilire 0.
Jahi'eökonbention abgehalten. ,Kune
AnspraclM hielten Mayer Dahl-man- .

Kommissär Butler und C. B.
Chesterinan von Sionr Ciw. Di.?

nächste Konvention wird in Fre
mont am 2. und 20. Januar 1014
abgehalten .werdeil. ' .' i'
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Massachusetts. Samuel E. ' Feller von New HaniWre, Allan M. Fletcher von Vermont uns Lincoln E.

Baldwin von Connecticut in Boston zu einer Konferenz zusammen, in der beschlossen wurde, dasz jeder
ouveruei'r zwei Bürger seines Staates zu Mitgliedern einer Koinmis'io ernennen soll, . die betrefss

de E in'ubnlmsnsiems genaue Untersuchmigen anstellen und betreffs Perbeiserung der Methoden zur Ent-

wickelung ud ',1 Betrieb des Eiienbahnsuslems in den NeuEnglands:aateil Vorschläge machen soll.
v


